
....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

WEDEL Am Sonntag,
21. September, setzen die
Kursana Residenz und die
Musikschule Wedel ihre
Konzertreihe fort. Um
10.30 Uhr beginnt die
Matinéemit Christina An-
sorge-Kroidl (Sopran)und
Malte Kroidl (Klavier) im
großen Saal der Senioren-
anlage, Gorch-Fock-Stra-
ße 4. Die Musiker präsen-
tieren unter demMotto
„Viva Italia“ Musik von
Puccini, Scarlatti, Verdi
und anderen. Für Besu-
cher beträgt der Eintritt
sechs Euro. Karten gibt es
an der Tageskasse.

Telefon: 0 4101/535-6170
0 4101/535-6171

Re d a k t i o n

Mathias Dumke (56) aus
Wedel: „Den Deutschen
Wirtschafts Nachrichten.
Das ist ein Onlinemedium
jenseits des Main-
streams.“

WEDEL Die Selbsthilfe-
gruppe „MUT – Miteinan-
der Unfassbares Teilen“
hat ihren nächsten Grup-
penabend am Freitag den
5. September. Sie richtet
sich anEltern, die einKind
verloren haben und auf
der Suche nach Austausch
mit anderen Betroffenen
sind. Beginn ist um19 Uhr
in der Begegnungsstätte
des DRK, Rudolf-Höck-
ner-Straße 6. Die Gruppe
ist stets offen für neue
Teilnehmer. Dabei spielt
es keine Rolle, wie alt das
Kind wurde oder auf wel-
che Weise es ums Leben
kam. Für eine erste Kon-
taktaufnahme steht
Frieda Harmssen unter
Telefon (04103) 808551
oder E-Mail kontakt@shg-
mut.de zur Verfügung. Sie
ist Trauerbegleiterin und
selbst betroffene Mutter. WEDEL Unter dem Titel „Was

vom Krieg übrig blieb – Über
die Spätfolgen in deutschen
Familien“, liest Sabine Bode
am Mittwoch, 17. September
in der Wedeler Stadtbücherei
(Rosengarten 6). Ab 19.30
Uhr geht es umKriegstrauma-
ta. Die Familienbildung und
die Stadtbücherei haben die
Autorin und Journalistin im
Rahmen der Wedeler Präven-
tionstage, deren Zentrales
Thema „Trauma“ ist, eingela-
den.
Bode hat in ihren Büchern

biografische Geschichten ge-
sammelt. Ihre Werke wie
„Nachkriegskinder“, „Kriegs-
enkel“ und „Die vergessene
Generation:Kriegskinderbre-
chen ihr Schweigen“ geben
Einblicke in die damalige Zeit
und deren Auswirkungen bis
heute. In den 50er Jahren war
der Krieg zwar vorbei, aber er
war immer noch überall zu
spüren. Für Trauer war keine

Zeit, es musste überlebt wer-
den. Die Unbeschwertheit
vonKindernpasstenicht inei-
ne Gesellschaft, auf der
Kriegserlebnisse und Erfah-
rungen von Gefangenschaft,
Vertreibung und Schuld laste-
ten.
In allen biografischen Ge-

schichten, die Bode gesam-
melt hat, wird deutlich: Kaum
ein Nachkriegskind hatte in
seinemVater ein Vorbild. Und

eswurde geschwiegen.Die In-
terviews von Bode beschrei-
ben,wiedasErlebtederEltern
inKindernundEnkelnweiter-
lebt und Traumata der Eltern
ohnebewusstesZutunzumei-
genen Trauma werden.

„Das Thema ist
präsenter als vermutet“
„Der Vortrag von Sabine

Bode wird deutlich machen,
dass dieses Thema uns nicht
nur durch die zahlreichen
Flüchtlingskinder, die Zu-
flucht und Unterstützung be-
nötigen, nahe gebracht wird,
sondern dass es präsenter ist,
als wir vordergründig vermu-
ten“, sagt Ulrike Wohlfahrt-
von der Familienbildung.
Anmeldung für die Lesung

telefonisch bei der Stadtbü-
cherei unter (04103) 93590
oder bei der Familienbildung
(04103) 8032980 Der Ein-
tritt kostet sechs Euro, ermä-
ßigt fünf Euro. ira/pm

DieAutorinSabineBode liest in
der Stadtbücherei. PT

BLANKENESE Die Wander-
bewegung Pinneberg plant
für Donnerstag, 4. Septem-
ber, eine Wanderung, die mit
einem Konzert enden soll.
Wanderführerin Marion
Bruhn wird die Teilnehmer
von Blankenese über die
zehn Kilometer lange Route
durch die Feldmark, über
Schenefeld und Osdorf bis

zum Botanischen Garten
führen. Mittags ist eine Ein-
kehr geplant. Entspannen
können die Wanderer am
Abend bei einem Konzert im
Botanischen Garten. Die
Teilnahme an Wanderung
und Konzert ist kostenlos.
Weitere Infos gibt es telefo-
nisch unter der Nummer
(040) 6901101. pm

Folgende große Schiffe wer-
den voraussichtlich heute
das Willkomm Höft passie-
ren:
MSC Magnifica (Passagier-
schiff), 92409 Bruttoraum-
zahl (BRZ),HeimatflaggePa-
nama
Hanjin Gold (Container-
schiff), 141754 BRZ, Groß-
britannien
CMA CGM Aquila (Contai-
nerschiff), 131332 BRZ,
Großbritannien

MSC Judith (Container-
schiff), 89954 BRZ, Panama
Jork (Containerschiff), 9981
BRZ, Zypern
Lappland (Containerschiff),
5056, Deutschland
A La Marine (Container-
schiff), 16 023 BRZ, Hong-
kong
Aalderdijk (Container-
schiff), 17368 BRZ, Liberia
Abdruck mit freundlicher
Unterstützung von www.ha-
fen-hamburg.de.

Schi f f e am Wil lkomm Höf t

Tosender Applaus für Vokalmusik mit buntem Mix beim Gemeinschaftskonzert von „Voice & Spirit“ und „Concentus Chorale“

WEDEL Drei Jahre ist es her,
dass der Chor „Concentus
Chorale“ aus dem engli-
schen Seebad Eastbourne zu
Gast imKreisPinnebergwar.
Eingeladen hatten die Gos-
pelsinger von „Voice & Spi-
rit“, eine Singgemeinschaft
der Kirchengemeinden Ap-
pen und Moorrege-Heist.
Ein Jahr später statteten die
Appener einen Gegenbe-
such ab, und jetztwarenwie-
der dieEngländer anderRei-
he. Zum Doppelpack-Chor-
konzert im Wedeler Ernst-
Barlach-Saal fanden sich
150 Besucher ein. Sie erleb-
ten eine Vorstellung mit ei-
nem bunten Mix aus spiritu-
ellen Liedern, Popsongs so-
wie Kompositionen aus
Oper und Operette.
Catrin Jacobsen,musikali-

sche Leiterin von „Voice &

Spirit“, begrüßte die Besu-
cher in deutscher und engli-
scher Sprache. Den Anfang
machte die 30-köpfige Sing-
gemeinschaft aus Appen, ein
gemischter Chor, der wie
viele andere Gospel-Ensem-
bles überwiegend mit Frau-
enstimmen besetzt ist.

Stärke liegt besonders
in getragenen Stücken
Besonders bei den langsa-

meren und getragenen Lie-
dern demonstrierte der
Chor seine Stärke: aus-
drucksvoll und harmonisch
imGesamtgefüge, dabei ein-
fühlsam und schwungvoll
von Jacobsen dirigiert. Spä-
ter ermunterte die Chorlei-
terin die Zuhörer zum Mit-
singen, studierte einige Pas-
sagen mit dem „Saal-Chor“
ein. Das kam an, die Besu-

cher waren begeistert. Lo-
gisch, dass auch der Takt eif-
rig mitgeklatscht wurde.
Unterstützt wurde der

Chor durch ein Instrumen-
tal-Trio mit Christoph Mey-
er-Jansen (Flügel), Axel Ja-
cobsen (Saxophon) und

Nancho Campos (Schlag-
zeug). Die Vorstellung der
Gäste aus England lag zwar
auf einer anderen musikali-
schenLinie, war aber ebenso
eindrucksvoll. Sehr schön
und stimmlich ausgefeilt in-
tonierten die 40 Frauen und

Männer unter der Leitung
von AdrianWhitemehr oder
weniger bekannte Poplieder
sowie Stücke aus Musicals
und der Welt der Operette
undOper. AmEnde desKon-
zerts standen beide Chöre
gemeinsam auf der Bühne
und ernteten für ihre Inter-
pretation des Hits „One
Voice“ von Barry Manilow
tosenden Applaus.
Zum Besuchsprogramm

mit den Gästen aus England
gehörten zudem ein Gottes-
dienst in der Moorreger Kir-
che, ein Fest im Appener
Bürgerhaus sowie eine
Stadtrundfahrt durch Lü-
beck. Chorleiterin Jacobsen:
„Es war ein tolles Erlebnis.
Obwohl wir uns zwei Jahre
nicht gesehen hatten, war es
so, als seien wir nie getrennt
gewesen.“ Thomas Krohn

Bestens aufgelegt: Der Gospelchor „Voice & Spirit“ präsentierte
sich im Ernst-Barlach-Saal in Höchstform. KROHN

WEDEL Acht Mannschaften traten
am Wochenende beim 4. Wedeler
Firmenfußballturnier imElbestadi-
on gegeneinander an. Titelverteidi-
ger Ardagh Group sicherte sich
nach einem 3 :1 nach Neunmeter-
schießen gegen Schneider Versand
auch in diesem Jahr den Jenoptik-
Pokal. Den dritten Platz belegte
E.C.H. Will nach einem 1 :0 gegen
Ausrichter Elbe Sport. bafB
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Lokales

Musik-Matinée
in der Kursana

Kompakt

WelchemMedium
vertrauen Sie
ammeisten?

Frage des Tages

Treffpunkt für
verwaiste Eltern

„Was vom Krieg übrig blieb“:
Lesung von Sabine Bode

Wanderung mit
Musikgenuss

Chorgesang im Doppelpack

Mission
Titelverteidigung
erfolgreich
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